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Dorfentwicklung in Homberg (Efze) 
Ein neuer Treffpunkt für Kinder und Familien: Spielplatz in Mühlhausen feierlich eingeweiht

Ein Ort zum Toben, Klettern, Entdecken und Zusammensein: Der neu gestaltete Spielplatz am Dorfgemeinschaftshaus (DGH) im Homberger Stadtteil Mühlhausen wurde am Samstag, 17. Oktober 2026, feierlich eingeweiht. Gemeinsam mit dem Ortsbeirat Mühlhausen eröffnete Stadtrat Joachim Jerosch die neue Spielfläche und würdigte damit einen wichtigen Schritt zur Aufwertung des Dorflebens und der Freizeitangebote für Familien. Er dankte dem Land Hessen, der Kbg und dem Wasserverband für ihre Unterstützung. „Viele werden den Spielplatz genießen. Ich wünsche allen einen schönen Aufenthalt“, sagte Joachim Jerosch. 
Ortsvorsteher Ralf Listner begrüßte ebenfalls alle Mühlhäuser und Gäste. Darunter waren Dagmar Hoffmann vom Planungsbüro Planrat Guess, Jan Klevinghaus, Elke Ziepprecht und Holger Fröde vom Bauunternehmen Fröde. 
Er dankte der Firma Dobel für Material, Elektro Wiegand aus Mühlhausen, den Mühlhäusern Mario Hamp und Daria Dörffler und auch dem städtischen Projektleiter Julian Stötzer und Janina Heinemann von den Technischen Diensten für ihren Einsatz. 
Er begrüßte auch den Fraktionsvorsitzenden der CDU in der Stadtverordnetenversammlung, Christian Hass und die Stadtverordnete und Ausschussvorsitzende für Kinder, Jugend, Soziales, Senioren und Sport, Jana Edelmann-Rauthe. Auch sie brachte in ihrer kurzen Ansprache ihre Freude zum Ausdruck und stellte fest: „Ihr alle könnt stolz sein auf diesen Spielplatz!
Abends feierte die Dorfgemeinschaft den neuen Spielplatz mit einem Dorfabend. 

Der Spielplatz ist ein zentraler Ort der Begegnung, an dem Kinder gemeinsam spielen und Eltern miteinander ins Gespräch kommen können. Mit der Neugestaltung wird das Umfeld des Dorfgemeinschaftshauses weiter gestärkt und ein attraktives Angebot für die jüngsten Einwohnerinnen und Einwohner sowie ihre Familien geschaffen.

Spiel, Bewegung und Erholung für alle Altersgruppen
Bei der Gestaltung des Spielbereichs wurde besonderer Wert auf Abwechslung gelegt. Unterschiedliche Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten sollen sowohl jüngeren als auch älteren Kindern gerecht werden. Klettern, Balancieren und Rutschen fördern Geschicklichkeit und Bewegung, während Sitzgelegenheiten und ruhige Bereiche zum Verweilen einladen. Auch die umliegenden Grünflächen bieten künftig Platz für kleine Pausen und gemeinsame Picknicks.
Das Gelände rund um das Dorfgemeinschaftshaus an der Frielendorfer Straße soll sich langfristig zu einem zentralen Treffpunkt für Kinder und Jugendliche entwickeln. Dazu gehört auch die Verlagerung des Bolzplatzes in die Nähe des DGHs. Durch die Bündelung der Freizeitangebote an einem Standort sollen die vorhandenen Flächen besser genutzt und die Möglichkeiten für Spiel, Sport und Begegnung erweitert werden.

Natur und Aufenthaltsqualität im Blick
Mit der Verlagerung und Aufwertung des Spielplatzes ist in Mühlhausen ein vielseitiger Spiel- und Aufenthaltsbereich entstanden, der einen deutlichen Mehrwert für den gesamten Ort bietet. Die neue Anlage schafft attraktive Möglichkeiten für Kinder unterschiedlicher Altersgruppen und verbindet klassische Spielgeräte mit modernen Bewegungs- und Kletterangeboten. Dabei wurde bewusst darauf geachtet, sowohl Raum für aktive Bewegung und Abenteuer als auch Möglichkeiten zum Ausruhen und gemeinsamen Verweilen zu schaffen. 
Besonders erfreulich ist, dass vorhandene Spielgeräte erhalten und in das neue Gesamtkonzept integriert werden konnten. Sie wurden durch neue Angebote ergänzt, sodass eine abwechslungsreiche Spiellandschaft entstanden ist, die unterschiedliche Interessen und Fähigkeiten berücksichtigt. Die Kombination aus Spielturm, Rutsche, Schaukel, Seilbahn, Trampolin und Balancierelementen lädt dazu ein, sich auszuprobieren, eigene Fähigkeiten weiterzuentwickeln und gemeinsam mit anderen Kindern Zeit zu verbringen.
Auch die Gestaltung der Außenanlagen berücksichtigt die natürliche Umgebung. Ergänzende Bäume und Sträucher bereichern den Spielplatz künftig. Bei der Auswahl der Pflanzen wurde auf heimische Arten zurückgegriffen, wobei Empfehlungen des Naturschutzbundes Deutschland (NABU) berücksichtigt wurden. Unter anderem bietet sich die Hainbuche als geeigneter Baum für den Spielplatzbereich an.

Förderung durch das Land Hessen
Die Aufwertung des Spielplatzes ist Teil der Dorfentwicklung in Homberg (Efze). Ein wesentlicher Teil der Finanzierung erfolgt über Fördermittel des Landes Hessen aus dem Programm „Dorfentwicklung“. Die Stadt Homberg (Efze) übernimmt den Eigenanteil der Investitionen sowie die Betriebs- und Folgekosten.
Die neue Spielfläche stellt einen weiteren wichtigen Baustein für eine lebendige und zukunftsorientierte Dorfentwicklung dar.

Daten und Fakten:
Planung: Büro planrat – grün macht sinn – Frau Dagmar Hoffmann 
Auftrag: Verlagerung und Aufwertung des Spielplatzes ist an das Bauunternehmen Fröde gegangen. 
August 2025: Antragstellung im Rahmen des Förderprogramms Dorfentwicklung 
September 2025: Erhalt des Förderbescheids 
Ende November 2025: Auftragsvergabe an die Firma Fröde 
Anfang Mai 2026: Beginn der Bauarbeiten 
Anfang Juli 2026: Abschluss der wesentlichen Baumaßnahmen (die Rasensaat musste anschließend noch anwachsen) 
Oktober 2026: Offizielle Eröffnung des neu gestalteten Spielplatzes 
Förderanteil: 80%. (di)
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